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Hallo Kapitän Veth,

damit Sie mich nicht vergessen, hier aus aktuellem Anlaß. Sie trauen sich ja
was.

Bisher sind Sie ja nicht gerade als Anhänger der Ehrlichkeit und Wahrheit in
Erscheinung getreten.
Sie sind mir, aus meiner Erfahrung mit Ihnen heraus, mehr ein Verfechter der
"3 Affen Methode" bekannt.
Siehe meine vielen unbeantworteten Schreiben.
Es ist schon absolut unverfroren, ignorant und armselig, daß Sie bis heute auf
keines meiner Schreiben eingegangen sind.

Meine juristische Person hat gerade von einer Bediensteten Dietz der "Firma
POLIZEI" (siehe Anlage) aus Schifferstadt eine sogenannte Vorladung (siehe
Anlage) bekommen. Der Anzeigeerstatter blieb natürlich anonym wie immer
aus Ihrer Firma.
Trotz Kenntnis meines Status, als souveräner Mensch, hat ihr der GF der
POLIZEI (Wortmarke lt. Anlage) Schifferstadt Giertzsch diesen Auftrag gegeben.
GF Giertzsch ist vollumfänglich darüber informiert. Das macht mich doch sehr
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nachdenklich.
Diese Frau ist anscheinend komplett unwissend was der Unterschied zwischen
einer juristischen Person des BRaD-Systems und einem lebenden und
souveränen Menschen ist. Ein ausführliches Studium der Beiträge unserer
Webseite könnte da Wunder bewirken.

Aber bevor ich Sie aus den Augen verliere nun zu Ihnen:
Ich gehe davon aus, das der Initiator der Vorwürfe Stefan Veth heißt. Der
wiederum Dritte, also genauer gesagt den Steuerzahler in Form der sogenannten
Exekutive, nutzt um seinen T.E.A.M. Gedanken und sein Ego zu befriedigen.
T.E.A.M bedeutet übrigens "Toll Ein Anderer Machts".
Bei uns nennt man solche Leute Feiglinge oder Angsthasen. Oh, war das jetzt
Majestätsbeleidigung bzw. Kapitänsbeleidigung. Das ist übrigens eine
Tatsachenbeschreibung für Realitätsverweigerer und unterliegt der
Meinungsfreiheit.
Na dann viel Erfolg bei einer neuen Strafanzeige, oder?
Die letzte ging ja kräftig in die Hosen großer Meister. Kein Wunder bei soviel
systemjuristischer Kompetenz beim AG LU.

Und jetzt kommt natürlich ihr wahnsinnig kompetenter rechtsbrecherischer
Mitarbeiter Tedesco ins Spiel.
Das letzte Mal hat er ein Mitglied wegen Ehrabschneidung angezeigt. Diesmal
darf es Beleidigung, üble Nachrede, Verleumdung zum seinem Nachteil sein.
Der Kerl ist wohl sehr empfindlich wenn er es mit der Wahrheit zu tun
bekommt. Ob er eine Ehre hat ist mir unbekannt.
Zur Erklärung:
Wenn man ungültiges Recht anwendet, souveräne Menschen massiv bedroht und
verfolgt, unautorisiert Daten weiter gibt etc., dann ist das kriminell.
Wenn man das auch noch unter arglistiger Vortäuschung hoheitlicher Rechte
unter dem Deckmantel einer Behörde/Amt macht dann wiegt das noch
schwerer.
Dazu kommt noch, daß er ausführlich über meinen Rechtsstand informiert ist
und keinerlei Reaktion gezeigt hat und meint, daß er das aussitzen kann.

Herr Veth, warum machen Sie diesen Affenzirkus mit.
Sagen Sie doch einfach Ihren Bürgern die Wahrheit über den rechtlichen Status
Ihrer Firma.



Es kann doch nicht so schwer sein, oder? Machen Sie sich doch mal ehrlich.
Warum fällt mir da gerade ein deutsches Sprichwort ein? "Lügen haben kurze
Beine".

Kommen wir nun zu meinem persönlichen Highlight: "Amtsanmaßung durch
Bezeichnung als Ortsvorsteher"
Endlich kommt da mal Bewegung in dieses Thema.
Respekt, soviel Mut hätte ich Ihnen nicht zugetraut. Dann wird das Thema,
dem Sie seit zwei Jahren aus dem Weg gehen endlich geklärt.

Und jetzt lesen Sie bitte ganz genau. Es wird sehr informativ.
Die sogenannte Beschuldigung Amtsanmaßung kommt von einem Mann, der
vortäuscht Beamter mit hoheitlichen Rechten zu sein. Ganz großes Kino.
Nach meinen Informationen haben Sie mal für die Firma Kriminalpolizei in
Ludwigshafen gearbeitet.

Jetzt aufgepaßt Kapitän: 

Der Beamtenstatus nachweislich bereits am achten Mai des Jahres 1945
ersatzlos abgeschafft wurde, was man in einer Beurteilung vom 17.12.1953 der
Firma “Bundesverfassungsgericht” selber nachlesen kann.
Aktenzeichen 1 BvR 147/52; Leitsatz Ziff. 2: Alle Beamtenverhältnisse sind am
8. Mai 1945 erloschen.

Huch, was machen wir denn jetzt? Haben Sie das nicht gewußt?????
In einem Wirtschaftsgebiet mit juristischen Personen kann es also keine Beamte
geben. Beamter ist somit lediglich eine Berufsbezeichnung, sonst nix!

Ein Ortsvorsteher einer reaktivierten Gemeinde im Rechtsstatus von 1914 hat
sehr wohl hoheitliche Rechte und diese Gemeinde hat Rechte auf Grund und
Boden. Im Gegensatz zu Ihrer Firma.

Kapitän Veth. Sie sollten sich wirklich mal kundig machen. Es ist langsam
ätzend immer wieder Laien aufzuklären.

Für die Strafanzeige dann mal toi toi toi.



Darum nochmals mein Angebot einer Podiumsdiskussion. Sie können die ganze
juristische Prominenz aufbieten und sich von der blauschwarzen Schutztruppe
bewachen lassen. Ich tue Ihnen nichts. Ich will nur die Wahrheit und
Ehrlichkeit.

Oder wenn Sie wollen eine Nummer kleiner in einem persönlichen Gespräch
unter vier Augen. Trauen Sie sich doch. Auf gehts.
Dann brauchen Sie sich auch nicht mehr hinter der Systemgewalt zu
verstecken und diese zu mißbrauchen .

Ich bin mal gespannt ob Sie sich trauen jetzt endlich mal zu antworten.
Sie machen sich langsam zur Witzfigur.
Sie glauben gar nicht wie viele Menschen den Schriftverkehr auf unserer
Webseite lesen.
Im Moment sind es in der Spitze 500 und durchschnittlich 200 täglich.

Vielleicht werden Sie ja noch zum Rockstar in der Vorderpfalz.

Bevor ich es vergesse. Ich warte immer noch auf Ihre fundierte Antwort zum
Feststellungsantrag. Sie haben genau noch eine Woche Zeit bevor es in die
Öffentlichkeit und vor Gericht geht.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Johann aus dem Hause Mauser
Souveräner Mensch und autorisierter Repräsentant der juristischen Person und
Ortsvorsteher der staatlichen Gemeinde Dannstadt

By Peter Johann aus dem Hause Mauser A.R.

-nicht Adresse - nicht Person - nichtansässiger Fremder- nicht Wohnsitz - ohne BRD/US - nicht Militär -
Wohnsitz lt. BGB § 7 derzeit u.a. in der Kurpfalz - kein erzwungener Agent -  Inhaber des Titels und



Begünstigter der Geburtstreuhand -Secured Party und Kreditor - öffentlich aufgezeichnet –autorisierter
Repräsentant - privates Standing -  nicht haftbar gemäß HJR 192 - Kreditor der CROWN
CORPORATION - außerhalb BAR-alle Interaktionen im Handelsrecht:..auf Armeslänge (Blacksaw 1st/
2nd/7th) - ohne Präjudiz-alle Rechte vorbehalten -  UCC # 1-103  und UCC # 1-308 -ohne Rekurs-
souverän-kein Subjekt der Jurisdiktion-nicht inländisch-sämtliche Vertragsbeziehungen und Bezugnahmen
im UCC-1 Financing Statement öffentlich gemacht-

Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und auch ohne Unterschrift gültig und vom souveränen Menschen
Peter Johann autorisiert..

P.S.
Ich schicke meine Schreiben ja auch immer in Kopie an die sogenannten
Ortsbürgermeister.
Was würden die denn sagen wenn sie wirklich was sagen dürften.
Ich denke da vor allem an Frau Winkelmann, die ja für Dannstadt zuständig
ist und somit mit mir in direktem, wenn auch hoheitsrechtlich nicht
vergleichbarem, Mitbewerb steht.
Trauen Sie sich Frau Winkelmann, ich bin kein böser Mensch, ich tue Ihnen
nix.
Sie sollten sich allerdings argumentativ gut bewaffnen.

Anlagen:

Was ist eine Behörde?

Behörde ist jede Stelle der öffentlichen Verwaltung, jedoch ohne Verwaltungsrechte, da sie von juristischen Personen
oder als jur. Personengesellschaft (diese können den immateriellen Anteil, das öffentliche Recht und das GfAbk.IV
nicht versichern) geführt werden.

Eine Behörde täuscht mit baulichen Körperschaften fälschlicherweise eine Gebietskörperschaft mit eigens installierten
Selbstverwaltungstrieb vor.

Die Behörde will also mit und in baulichen Körperschaften hoheitliche Rechte für ihre Bediensteten vortäuschen.







Transparenz
Das Leitbild legt für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des "Unternehmens Polizei" die Spielregeln in
offener und verbindlicher Form fest. Sinn und Zweck polizeilichen Handelns werden dadurch auch beim Bürger
durchschaubarer gemacht.
Sowohl Bürger als auch Mitarbeiter und Vorgesetzte sollen sich künftig auf die Leitbildinhalte berufen und diese auch
einfordern können. 

Polizei Rheinland-Pfalz räumt ganz offen ihre Rechtstellung ein: "Firma Polizei".

https://web.archive.org/web/20160306151518/https://www.polizei.rlp.de/internet/nav/80c/80c409c6-071a-9001-be59-
2680a525fe06.htm

Polizeipräsidium Rheinpfalz
D-U-N-S® Nummer: 313273361
Unternehmensadresse:
Maximilianstr. 6 67346 Speyer
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